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ADALBERT-STIFTUNG KREFELD
INTERNATIONALE FOREN - ADALBERT-PREIS – SEMINARWOCHEN

PRESSEMITTEILUNG

UND EINLADUNG ZUR PRESSEKONFERENZ
Aktuelle Informationen zur Internationalen Adalbert-Preis-Verleihung 

am 13. Juni 2009 in Prag
Krefeld – 08.06.2009 – Am Samstag, dem 13. Juni 2009 wird Dr. Árpád Göncz, langjähriger Staatspräsident der Republik Ungarn, der Internationale Adalbert-Preis für Frieden, Freiheit und Zusammenarbeit in Europa verliehen. Der Preis wird satzungsgemäß durch den tschechischen Staatspräsidenten, Prof. Dr. Václav Klaus, in der Rudolfsgalerie der Prager Burg überreicht. 

Einladende sind der Vorstand der Stiftung und die Mitglieder der tschechischen Sektion ihres Internationalen Preiskomitees Kardinal Miloslav Vlk (Vorsitzender), Karel Fürst von Schwarzenberg und Botschafter Dr. Rudolf Jindrák. Stellvertretend für den Preisträger nimmt dessen Tochter, die frühere ungarische Außenministerin Dr. Kinga Göncz, den Adalbert-Preis entgegen. Die Verleihungsfeier beginnt um 14 Uhr.
 
Die Laudatio hält auf Wunsch des Preisträgers Dr. František Mikloško, erster frei gewählter Parlamentspräsident der Slowakischen Republik. 
Das Internationale Adalbert-Preis-Komitee hat den Adalbert-Preis 2009 Herrn Dr. Árpád Göncz wegen seines überragenden politischen Wirkens für Europa zugesprochen.

Im Anschluss an die Preisverleihung zelebriert Kardinal Miloslav Vlk, Erzbischof von Prag zusammen mit Erzbischof Henryk Muszyński, Erzbischof von Gnesen, um 17 Uhr im St. Veits-Dom zu Prag ein feierliches Pontifikalamt. 
Am Vortag veranstaltet die Adalbert-Stiftung gemeinsam mit der Karls-Universität Prag und der Konrad-Adenauer-Stiftung (KAS) zu Ehren des Preisträgers ab 11.30 Uhr ein Internationales Kolloquium in der Karls-Universität in Prag. Unter der Leitung der früheren Bundestagspräsidentin  Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Rita Süssmuth wird das Thema „Gesellschaftliche Veränderungen in den Adalbert-Ländern nach den friedlichen Revolutionen - Gemeinsamkeiten und Unterschiede“ behandelt. Teilnehmer sind JUDr. Jan Čarnogurský, der frühere Ministerpräsidenten der Slowakei, Dr. phil. Jürgen Dieringer, Andrássy-Universität, Budapest, Adam Krzemiński, Journalist, Warschau, PhDr. Miroslav Kunštát, Karls-Universität, Prag, Dr. sc. pol. Kai-Olaf Lang, Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin sowie die Tochter des Preisträgers, Dr. Kinga Göncz, Außenministerin a. D., Budapest. Das Kolloquium steht unter der Schirmherrschaft des früheren Außenministers der Tschechischen Republik, Karel Fürst von Schwarzenberg und des Rektors der Karls-Universität Prag, Prof. RNDr. Václav Hampl.
Für die Teilnahme an der Pressekonferenz um 12.45 Uhr in der Rothmayer Halle und der sich anschließenden Verleihungsfeier ab 14.00 Uhr in der Rudolfsgalerie der Prager Burg ist eine Akkreditierung notwendig. Diese erfolgt über die Pressestelle der Adalbert-Stiftung Wir möchten Sie bitten, sich bis spätestens Donnerstag, den 11. Juni 2009, mit beigefügtem Formular zu akkreditieren. 

Die Pressemitteilungen in weiteren Sprachen sowie Wissenswertes über die Stiftung und ihre Aktivitäten finden Sie unter www.adalbert-stiftung.de.
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